
Igelhilfe ??? Ja, nee, is klar !!!

Wir sind eine kleine, aber herzliche Igelstation in Mitten Schleswig-Holsteins. Überwiegend 
finanzieren wir uns privat, da Spenden ausbleiben. Aber, bei uns steht das Tier, der Igel, im 
Mittelpunkt, bei Notfällen werden die Kosten erst einmal hinten angestellt.

Weit aus „professioneller“ gestaltet sich die „Hilfe“ hingegen bei vielen renommierten, großen 
Einrichtungen, jene Häuser, die Spendenfluten verbuchen können: 
Für die Tiere selbst wird aktiv nicht wirklich etwas getan, außer gesammelte geistige Ergüsse, oft 
noch gegen eine „Schutzgebühr“, zu verbreiten. Es gibt in der „Igel-Lobby“ leider zu viele 
schwarze Schafe. Was sich dort hinter den Kulissen abspielt, lässt jedem Igel-freund die Haare zu 
Berge stehen.Die Tiere sind erstmal zweitrangig und die Spendengelder werden für alles mögliche 
verwendet, nur nicht für die Tiere (Arztkosten,etc) Oftmals werden die Tiere noch nicht einmal 
einem Arzt vorgestellt, weil es ja Geld kosten könnte. Viele Tiere lassen deshalb in besagten 
Häusern ihr Leben. Skandalös !!!

Gerade die angesprochenen Institutionen sind für einen Hilfesuchenden jetzt im Monat September, 
der ja eigentlich Hauptsaison für Igelbabies ist, nicht zu erreichen. Entweder es geht niemand ans 
Telefon, oder es läuft ein Band, wo man kostenpflichtig irgend einen Schwachsinn abrufen darf.Wir 
fragen uns: Was soll das ?  Dabei ist sofortige Hilfe und ein kompetenter, menschlicher 
Gesprächspartner lebensrettend für den Igel ! Wir fragen uns zu recht, wozu solche Einrichtungen 
existieren?. Vermutlich um (be-) rauschende Vereinsfeste zu feiern; lieber Feste feiern als feste 
Hilfe zu leisten... 

Es ist skandalös, dass sich einige Einrichtungen mit dem Wort „Igelhilfe“ schmücken, die 
Hilfesuchenden aber im Regen stehen lassen.

Letztendlich landen viele Hilfesuchende bei uns mit den Worten „Gott sei Dank, hier geht endlich 
jemand ans Telefon...ich habe einen Igel/ ein Igelbaby gefunden...“. Diese Leute haben quer durch 
die Republik vergeblich nach Hilfe gesucht, bis sie uns gefunden haben. 

Wir bitten alle Igelfreunde, denen sowas schon widerfahren ist, einen Bericht in unserem 
Gästebuch zu hinterlassen oder uns eine Email zu schreiben, dann stellen wir dafür eine neue 
Seite ein. Solche Missstände müssen öffentlich bekannt gemacht werden. 

 


